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Aktuell – BNN, 13.01.2012
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Aktuelles – 13.01.2012
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Straßenbaulast (SBL)

= alle mit dem Bau und der Unter-
haltung der Straße zusammen-
hängenden Aufgaben

= öffentliche „Last“ ohne Rechte 
Dritter auszulösen
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Straßenbaulast

Bau = Neubau, Ausbau, Umbau, 
Erweiterung

Unterhaltung = Instandhaltung und 
Instandsetzen (Verschleiß vorbeugen 
bzw. beheben)

Planung / Finanzierung / Verwaltung

bezogen auf sämtliche Bestandteile 
der Straße
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SBL – Grenzen 

nicht beleuchten, reinigen, 
räumen

nicht Verkehrszeichen/-ein-
richtungen

nicht Verkehrssicherungspflicht
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SBL – Grenzen 2

nur regelmäßige Verkehrsbedürf-
nisse, nicht Spitzen, nicht Privat-
interessen

dabei Umweltbelange berücksich-
tigen

in den Grenzen der Leistungsfähig-
keit des Trägers

bei verkehrsunsicherem Zustand 
hinweisen
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Hinweisschilder StVO
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Träger der SBL

Bundesstraßen

außerhalb der Ortsdurchfahrten
Bund

Kreuzungen geteilte Baulast

Ortsdurchfahrten
Bund - Gemeinde
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höhengleiche Kreuzungen
SBL – Bundesstraße – Kreuzungs-
anlage

Über-/Unterführung
Kreuzungsbauwerk – SBL Bund
übrige Teile – jeweiliger Träger 
SBL

Unterhaltung von Straßenkreuzungen
§ 13 BFernStrG



Folie 11

neue Kreuzung
SBL – Träger der neu hinzu-
kommende Straße trägt Kosten 
der Kreuzung

gleichzeitiger Bau
Kostenteilung im Verhältnis der 
Fahrbahnbreiten (einschließlich 
Radweg, Gehweg, Trennstreifen, 
befestigte Seitenstreifen)

Bau von Straßenkreuzungen
§ 12 BFernStrG
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SBL – höhengleiche Kreuzungen
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SBL – höhenungleiche Kreuzungen
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Ortsdurchfahrten Bundesstraße

ungeteilte SBL Gemeinde
> 80.000 E
< 80.000 > 50.000 Wahlrecht Gemeinde

geteilte SBL
Fahrbahn / Radweg Bund
Gehweg / Parkplätze Gemeinde

seitliche Begrenzungen
Ortsdurchfahrten über Straßen / Plätze,
die erheblich breiter als Bundsstraßen
sind, wird seitliche Grenze festgelegt  
(Gemeindestraße)
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Landesstraßen, Kreisstraßen

Land / Kreis bei Ortsdurch-
fahrten
Gemeinden > 30.000 E = SBL-
Träger
Gemeinden < 30.000 E 

Gemeinden SBL–Träger für
Gehwege / Parkplätze
ansonsten Land / Kreis
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Begriff der Ortsdurchfahrt

innerhalb der geschlossenen 
Ortslage

dient der Erschließung der 
anliegenden Grundstücke oder

mehrfachen Verknüpfung des 
Ortsstraßennetzes
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Straßenbaulast Bundesstraße

geteilt
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Straßenbaulast Bundesstraße

ungeteilt
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Erschließungs- und Verknüpfungsfunktion
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geschlossene Ortslage

= Gemeindeteil, der zusammenhän-
gend bebaut ist

dabei unschädlich

einseitige Bebauung

Bebauung ungeeignetes, entzogenes GS

Markierung nach Ziff. 4 ODR
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geschlossene Ortslage

Ortsgrenze

34er Bereich BauGB

geschlossene Ortschaft i.S.d. StVO

(Zeichen 310, 311 StVO)
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Ortsschild
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Erschließung eines GS

durch Zufahrten und Zugänge 
tatsächlich möglich

rechtlich möglich = Festset-
zungen eines Bebauungsplans 
oder Lage der Straße an 34er 
Gebiet
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mindestens zwei kreuzende oder 
einmündende örtliche Straßen

bewirken die Mitbenutzung der 
Bundesstraße durch den inner-
örtlichen Verkehr

Begrenzung durch die beiden am 
weitesten voneinander entfernten 
Kreuzungen oder Einmündungen
in die Bundesstraße

(mehrfache) Verknüpfung des Ortsstraßen-
netzes
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Soweit sich Erschließungs- und
Verknüpfungsbereich überdecken,
ist der gemeinsame Bereich dem
Erschließungsbereich zuzuordnen.

Überdeckung
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ODRiL des Bundes
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SBL

Gestattung von Zufahrten

Entscheidung über Sonder-
nutzung

Gestattung baulicher Anlagen

Räumpflichten

Folgen der Ortsdurchfahrt
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ODRiL des Bundes
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ODRiL des Bundes
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ODRiL des Bundes
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ODRiL des Bundes
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ODRiL des Bundes


